
 

 

 
 

 

Gespensterbesuch in der Ferienbetreuung 
 
Die erste Woche im Jahr 2022 – bereits die letzte Weihnachtsferienwoche – bot den 
teilnehmenden Kindern wieder Spannung. Draußen überwiegend einheitsgrau, kalt und nass 
– drinnen gab es Spiel und Spaß. „Das kleine Gespenst“, das bereits 1966 geschriebene 
Kinderbuch von Otfried Preußler, begleitete thematisch die ganze Woche die Anwesenden. 
 
Das Betreuerteam hatte sich wieder ein abwechslungsreiches Programm ausgedacht. Die 
Abenteuer des kleinen Gespenstes, das unbedingt einmal tagsüber spuken wollte, bekamen 
die Kinder in wohl dosierten Vorlesehäppchen serviert, zwischendurch spukte das Gespenst 
in Form von Bügelperlen-Objekten, gebastelten kleinen Mobile-Gespenstern, gemalten 
Bildern, Spielen oder gebackenen Plätzchen im Betreuungsraum herum.  
 
Zweimal war die Turnhalle zum Burgverlies mit unterirdischen Gängen, Brunnenschächten, 
Wackelwegen, Burgfried, Mutproben- und Geschicklichkeitsstationen umgebaut worden. Hier 
tauchten die Kids in die Rollen der Gespenster- und Burgwelten ein und testeten sich aus. 
Egal, ob als Gespenst, Fledermaus, Spinne, mutiger Eindringling, springendes Pferd oder als 
Vampir – allen machten diese Bewegungseinheiten riesig Spaß und wurden deshalb etwas 
ausgedehnt.  
 
Das Team, das sich in dieser Woche mit bekannten Mitarbeitern wie Gabi Schöndorf, Renate 
Panzer, Lukas Lindenthal, Susanna Hack, Ingeborg Oehler und den beiden jungen Damen 
im BFD-Dienst, Karolin Sozanskyi und Tatjana Koch, auf Gespensterabenteuer begab, 
begrüßte zwei neue Mitarbeiter im Team: Konrad Stein und Henrike Bode.  
 
Alle freuen sich auf den Schulstart und die Kinder am 10. Januar 2022. 
 
 
 
 

 So fängt das Jahr gut an! 



 

 

 
 

  
 
 
Bügelperlen – das ist derzeit wieder der    Weben – eine alte Handarbeit  
Renner. Vor allem die Farbe weiß war ge-   Wunderschöne Stücke erfordern auch  
fragt.   Geduld.  
 

 
 
Ein kleiner Einblick in die Backstube wird gewährt – und ein Blick auf die fertigen Produkte 
 

 



 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
Wer schafft es durch den 
Brunnenschacht?  
Aufgabe: Die waagrecht an der 
Sprossenwand befestigten Reifen (s. Bild 
links) sollten beim Hinabklettern nicht 
berührt werden.  
 

 
 

   
 
Klein und lang machen beim    Aufrecht mit Balancegefühl auf  
unterirdischen Gang      dem Wackelbalken 
 
Verschiedene Gaben waren gefragt und die Geschicklichkeit wurde im Laufe der 
Bewegungseinheit gefördert. 
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Geschicklichkeit mit Zeitmessung    Fledermaus-Alarm in der Halle 
 
 
 

 
 
Mit Mega-Begeisterung wurde VAMPIR gespielt. Dieser wohnt in seinem „Bett“ und bei 
Gongschlag um Mitternacht (das Licht geht aus) steigt dieser aus seinem Sarg und fängt 
eines der Kinder, das ihn vorher geärgert hat und an das Holz geklopft hat  



 

 

 
 
Action: Das Spiel SPINNE zog auch alle ihn ihren Bann. Die Fliegen mussten das 
Spinnennetz (Weichbodenmatte) berühren, ohne dass die Spinnen auf der Matte die Fliege 
fängt. 
 
 

 
Diese Gespenster „bewohnen“ nun die Mensa der Schule. 
 
09.01.2022/ Bericht: Ingeborg Oehler      Fotos: Karolin Sozanskyi, Ingeborg Oehler  


